
 

 

  
 

 

                    

Wie ist die derzeitige Lage in Syrien?  
Kristin Helberg / Berlin 
 
Seit 2011 fordert die syrische Protestbewegung den Sturz der Regierung unter Präsident 
Baschar al-Assad. Der Syrien-Krieg hat bislang fast eine halbe Million Menschenleben 
gefordert und 12 - 14 Millionen Menschen zu Flüchtlingen gemacht, was ca. der Hälfte der 
syrischen Bevölkerung entspricht. Längst handelt es sich nicht mehr nur um einen 
Bürgerkrieg, sondern um einen Stellvertreterkrieg vieler Beteiligter auf dem Gebiet eines 
einzigen Staates. Verschiedenste Länder und Mächte nehmen Einfluss und verfolgen ihre 
unterschiedlichen Interessen: die Türkei, der Iran, Israel, Russland, die USA. Und eine 
tragfähige politische Lösung des Konflikts scheint indes immer noch weit entfernt. 
Im Schatten des Krieges im Gazastreifen droht die Situation in Syrien aus dem Blickfeld 
zu geraten. Dort hat die Gewalt des jahrelangen Krieges zuletzt deutlich wieder 
zugenommen. 
 
Kristin Helberg, geb. 1973 in Heilbronn, studierte Politikwissenschaft und Journalistik in 
Hamburg und Barcelona. Von 1995 bis 2001 arbeitete sie beim NDR in Hamburg, 2001 ging 
sie nach Damaskus, wo sie lange Zeit die einzige offiziell akkreditierte westliche 
Korrespondentin war und berichtete bis 2008 von Syrien aus über die arabische und 
islamische Welt für die Hörfunkprogramme der ARD, des ORF und das Schweizer Radio 
und Fernsehen SRF sowie verschiedene Print- und Onlinemedien. Heute lebt sie in Berlin 
und arbeitet als freie Journalistin, Autorin, Moderatorin und Beraterin. 
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